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Rudol f ’s  r o te  Nase  

Text & Musik : Thomas Rothkranz 

 

Klein Lisa fragt heut’ den Papa : ‘du, wie kommt denn der da hin ? ‘ 

Nichts ahnend sagt der Papa bös’ : ‘ nun sei doch endlich still ‘ 

Doch Lisa will’s endlich wissen wie das Tier denn nun so heisst 

Ob’s Benzin braucht oder Haferheu, ob es lieb ist oder beisst 

‘Rudolf’ murmelt Papa und nimmt noch einen Schluck aus der Flasche mit dem 
Rotwein, die trinkt er leer ruck-zuck 

Rudolf sei ein Rentier und müsse deshalb viel trinken, Papa tut das leider auch, vorm 
Fernseher im Sessel versinkend 

 

 

Doch Rudolf das Rentier hat ne rote Nase 

Er ist gescheit und sehr geschwind wie ein flotter Hase 

Die rote Nase hat er wohl vom vielen, vielen Laufen 

Und nicht wie‘s bei manch Grossem ist : vom Bier, vom Wein, vom Saufen ! 

 

 

Rudolf rennt nicht alleine, er hat viele Freunde 

Denn der Schlitten ist sehr schwer zu ziehn das schafft er nicht alleine 

Noch stärker wäre wohl ein Benz, ein Audi oder auch ein Golf 

Doch seit Jahren verlässt sich Santa Claus auf seinen treuen Rudolf 

 

Kinderherzen strahlen froh, die Augen leuchten hell 

Wenn Rudolf angeritten kommt mit einem schneebedeckten Fell 

Für den Weihnachtsmann wird frei gekehrt mit einem grossen Besen 

Kinder freun sich auf Geschenke sehr, andere sitzen schon am Tresen 

 


